
 
Berichtsantrag  
der Abg. Fuhrmann, Dr. Spies, Eckhardt, Habermann, 
Dr. Pauly-Bender, Schäfer-Gümbel (SPD) und Fraktion 
betreffend Seniorenbeiräte in Hessen 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Sozialpolitischen Ausschuss über 
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. In welchen Kreisen, Städten und Gemeinden gibt es in Hessen Senio-

renbeiräte bzw. Seniorenbeauftragte? 
 
2. Wie viele Mitglieder haben die einzelnen Seniorenbeiräte und wie sieht 

die Mitgliederstruktur (Alter, Geschlecht, Zugehörigkeit zu bestimmten 
Gruppierungen  wie Parteien, Vereine, kirchliche Gruppen etc.) aus? 

 
3. Wie und von wem werden die Mitglieder der Seniorenbeiräte bzw. 

der/die Seniorenbeauftragte jeweils berufen bzw. gewählt? 
 
4. Welche Rechte haben die Seniorenbeiräte bzw. der/die Seniorenbeauf-

tragte in den einzelnen Gemeinden, insbesondere welche formal festge-
legten Anhörungs- und Mitwirkungsrechte? 

 
5. Wie ist die personelle, logistische und finanzielle Ausstattung der Seni-

orenbeiräte bzw. des/der Seniorenbeauftragten vor Ort und durch wen 
erfolgt die Unterstützung? 

 
6. Wie fördert die Landesregierung die Arbeit der lokalen Seniorenbeiräte 

bzw. der Seniorenbeauftragten finanziell, personell, organisatorisch 
und logistisch? 

 
Wiesbaden, 20. September 2005  

Der Fraktionsvorsitzende: 
Walter 

Fuhrmann 
Dr. Spies 
Eckhardt 
Habermann 
Dr. Pauly-Bender 
Schäfer-Gümbel 
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 04. 10. 2005 
Dem 

Sozialpolitischen Ausschuss 
überwiesen

16. Wahlperiode 
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